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Grußworte zum Festabend 

100 Jahr Tennisclub Grün-Weiss Ratingen 1911 

3.12.2011 (es gilt das gesprochene Wort)  

Sehr geehrte Damen und  Herren, 
 
verehrte Ehrengäste, darunter 
insbesondere Herr 1.Stv. Bürgermeister David Lüngen, den ich schon wiederholt 

als Tennisfreund   bei den Verbandsmeisterschaften der letzten beiden Jahre 

getroffen habe, und  
Frau Dr. Eva-Maria Schneider,  

die frisch „gebackene“ Vizepräsidentin und Jugendwartin des DTB - ich freue mich 

als früherer DTB-Jugendwart ganz besonders, dass Du, Eva-Maria, heute Abend da 

bist, 

 
liebe Freunde des Tennissports, 
 
für den Vorstand des Tennis-Verbandes Niederrheins  darf ich Sie alle begrüßen 

und dem Ratinger Tennisclub Grün-Weiss von 1911 und seinen Mitgliedern die 

herzlichste Gratulation zum 100jährigen Vereinsjubiläum aussprechen. Meine Frau 

und ich bedanken uns für die Einladung zum heutigen Fest. Das gilt auch für meine 

Vorstandskollegen, die heute hier im Saal sind. 
 
100 Jahre Tennisspielen in einem Verein sind schon wirklich wert, gefeiert zu 

werden. 

  

Zur Geschichte hat Ihnen Dr.Lütcke ja schon einiges ausgeführt: 

Ziemlich auf den Tag genau vor 100 Jahren, am 6.12.1911 gründete das Ehepaar 

Dr. Otto und Thea Berkhoff zusammen mit einigen Tennisenthusiasten den 

Ratinger Tennisclub Grün-Weiß, der zunächst Ratinger Lawn Tennisclub hieß. Auch 

die zwei Weltkriege konnten die Ratinger Tennisspieler in Ihrem Tenniseifer nicht 

bremsen und sie nahmen nach den Kriegen den Tennissport immer sofort wieder 

auf. Der Club wuchs immer mehr. Begonnen hatte man mit 1 Platz. Heute blickt 

der Verein stolz auf 11 eigene Plätze sowie eine Halle. 

 
Allerdings möchte ich ganz kurz diese Tennisclub-Gründung in Ratingen noch in 

den Kontext  der Weltgeschichte des Jahres 1911 stellen. Dabei hilft – wie heute 

so oft ein Blick ins Internet und in das eine oder andere Buch. Und: heute machen 



wir uns manche Sorgen um den EURO etc., vor 100 Jahren waren die Probleme 

ungleich gefährlicher… 
 
In 1877 wurde die All England Croquet Club offiziell änderte ihren Namen in den 

All England Croquet Lawn Tennis Club und hielt die erste Tennis-Meisterschaften 

im Juli 1877. 

 

Seit 1885 wurde in Bad Homburg das Lawn-Tennis nach englischem Vorbild 

gespielt. 

1902 wurde der Deutsche (Lawn) Tennis Bund gegründet. 

 

Der 1. Präsident ein gewisser Herr von der Meden! Rund 22 Gründungsvereine, ab 

1903 Aufteilung in 7 Regionen. 

 

Aber wie war es im Jahr 1911 und was passierte 9 Jahre später in der Welt, als 

Tennis sich immer mehr verbreitete: 

Als Beispiele seien genannt: 

 
Deutscher Kaiser und König von Preussen: SM Wilhelm II. 

Hitzewelle im Sommer 1911. 
 
Die Zehlendorfer Wespen sind ein bekannter Hockey - und Tennis Club in der 

Reichshauptstadt Berlin  und  werden im Februar 1911 gegründet. 

  

In den höheren Schulen Preußens führt man die Unterrichtsstunde zu 45 Minuten 

ein. 

 

Zweite Marokkokrise> Kanonenboot-Politik des Kaisers. 

 

Davis Cup 1911  Australasia  5 :0 USA in Hagley Park, Christchurch, New Zealand 

 

Frankreich schreitet zur Befriedung innerer Unruhen in Marokko militärisch ein, 

Deutschland interpretiert dies als Verletzung des Algeciras-Abkommens und 

entsendet das Kanonenboot Panther. England und Rußland treffen verschreckt 

Kriegsvorbereitungen. Der Konflikt wird auf dem Verhandlungsweg beigelegt; 

Frankreich behält das Protektorat in Marokko gegen Abtretung von Gebieten in 

französisch-Kongo an Deutschland. 

 

 Der VDT, Verband Deutscher Tennislehrer wird in Berlin gegründet > heutiger 

Präsident P.Schuster, auch hier unter uns. Lieber Peters, sei herzlich begrüßt! 
 
Italien beginnt einen Krieg gegen die Türkei und annektiert Tripolis. 

 

In China kommt es zu mehreren Aufständen und der Abdankung der Mandschu-

Dynastie. Revolutionäre Gruppen kämpfen untereinander um den 

Herrschaftsanspruch; Sun Yat-Sen ruft in Nanking die Republik aus und wird 

"vorläufiger" Staatspräsident. 

 



Internationaler Deutscher Meister 1911 in Hamburg: Otto Froitzheim : Felix Pipes 

(6-3, 6-2, 6-1). 
 
Genug der Geschichte und Geschichten. 
 
Lieber Helmut Lütcke, uns verbindet natürlich noch nicht ein Jahrhundert, aber 

schon fast 4 Jahrzehnte   der Zusammenarbeit für den Tennissport, zumal wir 

beide vom kernigen Jahrgang 1944 sind: 

Du bist Mitte der siebziger Jahre  Bezirksjugendwart Düsseldorf, als ich  TVN-

Jugendwart war. Dann nach 2 Zwischenspiele anderer, TVN Jugendwart für 23 

Jahre bis vor knapp 3 Jahren. Ich war damals DTB - Jugendwart und Sportdirektor 

im Hauptamt und dann 12 Jahre TVN Sportwart. 

Seit knapp 3 Jahren arbeiten wir noch enger zusammen: Du als Vizepräsident und 

ich als Präsident des TVN. 
 
Sie sehen eine lange, gemeinsame und nicht so ganz erfolglose Zeit! 

 
Aber Helmut`s Herz hängt wirklich fast Tag und Nacht an seinem Verein, an den 

Grün-Weiss. Mit der notwendigen Unterstützung durch seine Famielie und 

insbesondere durch seine Frau: Liebe Frau Lütcke dafür und an dieser Stelle ein 

ganz besonderer und großer Dank! 

Dein  Engagement, lieber Helmut, und - das darf ich hier und heute einmal sagen - 

trägt an vorderster Stelle dazu bei, dass der Verein heute mit seinen Erfolgen in 

der Damenbundesliga in Tennisdeutschland bekannt, bewundert und auch 

manchmal beneidet wird. 

Nicht zu vergessen sind die zahlreichen Turnierevents, das neue ITF 10.000er 

Turnier der Damen im Rahmen der DTB-ADT-Serie und seit 22 Jahren die 

Durchführung der Niederrheinmeisterschaften in den Altersklassen!  
Der RTC ist eine Perle in der Krone des Tennis-Verbandes Niederrhein! 

Dafür Dir persönlich und Deinem Verein, dem Vorstandsteam - insbesondere 

Sportwart Daniel Meier - und den vielen Helfern ein ganz besonderer Dank. 

 
Zum heutigen 100jährigen Jubiläum darf ich Dir lieber Helmut einige Geschenke 

und Erinnerungen überreichen: 

- Die Jubiläumsplakette des DTB, im Auftrag des neuen 
Präsidenten Dr.Karl Altenburg, den gerade wir vom TVN unterstützt haben 

- Die Jubiläumsurkunde des TVN 

- Und einen Gutschein für die Jugendarbeit 
 
Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und uns allen noch eine schöne 

Festveranstaltung. 

 
 
Ulrich Bunkowitz 
  


